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Prävention stärken – soziale Infrastruktur sichern – Verstärkungsmittel erhalten!�

Beschluss: Angenommen im Konsens

Die SPD fordert ihre Mitglieder im Abgeordnetenhaus, im Landesvorstand und im Senat dazu auf,

sich entschieden dafür einzusetzen, dass die Verstärkungsmittel für die Berliner Bezirke in vollem

Umfang erhalten bleiben. Eine Streichung dieser Mittel würde zentrale präventive und soziale An-

gebote der Bezirke massiv gefährden, da sie eine wesentliche Voraussetzung für die Finanzierung

und Sicherung von präventiven Angeboten und sozialer Infrastruktur in den Bezirken darstellen.

Konkret gilt es:

• die imHaushalt 2026/27 vorgesehenenMittel, insbesondere die etwa sechsMillionen Euro für

die Parkläufer in den Berliner Parks, vollständig zu sichern und die Finanzierung dieser wichti-

gen Arbeitsbereiche nicht zu gefährden,

• die aufsuchende Sozialarbeit, die wohnungslose und vulnerable Menschen im öffentlichen

Raum unterstützt, nachhaltig und bedarfsgerecht auszustatten,

• diewichtige Arbeit von Initiativenwie „Fixpunkt“ imBereich derDrogenprävention undUnter-

stützung suchtmittelgefährdeter Menschen zu gewährleisten und auch personell und finan-

ziell zu stärken,

• alternative Finanzierungswege zu prüfen und zu entwickeln, damit soziale und präventive An-

gebote in den Bezirken nicht länger von den freiwilligen Leistungen der Bezirke abhängig sind,

• weitere Kürzungen in der sozialen Infrastruktur und in präventivenMaßnahmen in den Bezir-

ken zu verhindern, da sie die Lebensqualität, Sicherheit und Teilhabe in den Quartieren erheb-

lich beeinträchtigen würden.

Dazu gehört insbesondere:

• den vollständigen Erhalt der Verstärkungsmittel gegen drohende Kürzungen im Abgeordne-

tenhaus und Senat politisch durchzusetzen,

• durchdieMitglieder der SPDMitte imSenat und imLandesvorstand sicherzustellen, dass alter-

native Konsolidierungsvorschläge erarbeitetwerden, die nicht zu Lasten der Bezirke und deren

Präventionsarbeit gehen,

• darauf hinzuwirken, dass finanzielle Mittel für soziale Stabilität, Prävention und Integration

nicht unter dem Druck kurzfristiger Sparvorgaben geopfert werden.
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